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a bin mitta g s erſcheinenden

den Saalkreis
Der Generale kennt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über

n hund giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
in umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs

auf Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet
e Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere

Der Goltesftirden der Mdehtger

Halle 30 December
Die letzten Tage des Jahres ſind in der ganzen Welt Tage

der Nuhe und des Friedens Die Zeit zwiſchen dem heiligen
Abend und Neujahr hat noch nie in der Epoche der modernen
Geſchichte große Ereigniſſe mächtige Umwälzungen geſehen Es
iſt als ob die Kraft der Menſchen mit dem dahinſterbenden Jahr
auch verſchwinden würde um erſt mit dem neuen Jahre wieder
nen zu erwachen Dieſe letzte Woche des Jahres nennen die
Pariſer La tréve des Confiseurs Der Gottesfrieden der
Zuckerbäcker In dieſen Tagen beſorgt Paris ſeine Einkäufe für
die Geſchenke zu Nenjahr Neujahr iſt an der Seine der Tag fürdie Bounbonnières Bouiquets und Schmuckgegenſtände Derokalnachrichten die San über die Gemeinde A ihelegehyelten die Referate über Theater und Gottesfrieden der Zuckerbäcker iſt für den Pariſer Geſchäfts

Muſik die Mittheilungen ans em Vereinsleben,a dem Gerichtsſaal der Umgebung dem Geſſchäfts
t Werkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in

Der Briefkaſten des Blattes und der dem Publikum eingeränmte Platz für Ein
ſfandt dienen in beſonderem Magße dem Intereſſe unferer geſchätzten Abonnenten Vielfachen Wünſchen ent
echend verbffentlichen wir 317 ſeit einiger Zeit den tägl ichen Coursbericht der Berliner Bör ſie ſowievollſtändige erloofungsliſte der ausgelovſte n erthpapiere

Jn unſerem Feuilleton auf das wir anerkanntermaßen ganz beſondere Sorgfalt verwenden und keine Koſten

Melitta die

Der GeneralAnzeiger

Original Roman aus der Gege

Dieſer Roman reich an ſenſationellen und packenden
als ſich die Hauptkataſtrophe in unſerer Nachbar

Die Manni gt tat alts ſowie die arteiſſche5 d d r pndern nur
n er geleſenen Familienblatt gemacht

daher auf dem betretenen Wege fortfahren und ſtets bemüht bleiben

Der General Anzeigen iſt auch

heuen unſeren ſchönen Leſerinnen die ſpannendſten Romane zu hieten erſcheint im nächſten Vierteljahr

igeunertochter
on Ottilie Stein nmenken dürfte für unſere geehrten Leſer und Peſerinen

Leipzig bezw deren
ſah und unabhän ige Haltung des

das Eingang in alle Kreiſe

die einzige unabhängige und unparteiiſche Zeitung in Halle a S
V Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirkſamſtes Jnſertions OrganDie hohe Abonnentenzahl des General Anzei ger

I 2 200ird von reiner anderen hier erſcheigenden Tagesz eitung auch nur annähernd erreicht
DerGeneral Anzeiger bietet en die ſicherſte Gewähr ſt den anerkanitt außerördentlichen Etfolg

er Annoncen
Abonnement monatlich 50 Pfennig frei ins Haus

durch die Poſt pro Vierteljahr Mark 1,50 esel Beſtellgeld
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ſämmtlichen Poſtanſtalten Landbriefträgern

nſerem Austrägerperſonal unſeren Filialen und Stadt Expeditionen Große Ulrichſtraße 37 früher 36 und i e
raße 13 früher entgegengenommen

Der Chevnlier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck derboten

Und wieder winkte der Diener dem Chemiker mit ihm
auszugehen aber noch einmal faßte Schomberg den Arm
Letzteren und zog ihn auf die Seite
Keunen Sie den Mann der die Sfrwetten Leſcheieben

fragte er flüſternd
Nein
Jafſen Sie wer der zum Tode Verurtheilte iſt

a

Wer iſt es
dert Dimitri Mentſchikoff der Präfekt der Geheimen

itiſchen Polizei
Mein Gott Jſt bereits jemand zur Vollſtreckung des

v beſtimmt
die Looſe ſind geſtern Abend gezogen wordenünb wer

Das mögen Sie gefälligſt ſelber an 8xr Polizeiſpion Meinen Theil der Derabred uatten nun erfüllen Sie auch den Jhrigen dehen Die Entdeckung wird Jhnen a

räſchung bereiten hahaha
Auf einen Wink ſeines Gebieters führte Franz jetzt den

ſchoörer hinaus ließ denſelben den Wagen beſteigen
ſe ſich neben ihn und jagte ſo ſchnell die Pferde laufen
uten der Stadt zu
Der Chevalier blieb zurück Zum erſten Male ſeit dem
genbl wo ihm die c u daß die Geliebte

lie z m m l v u x F 7Abel für ſeine inrre graft und Crergee
er gehörte zu den wenigen Menſchen deren Fähig

e We

Du S noch hier
Nicht Wenn ſie doch in ihr Zimmer gelauſen und müſſen

er Geſammtheit zu dienen wünſcht haben
hie

wilde

mann eine äußerſt wichtige Jnſtitution die letzte Woche desan iſt für ihn die wichtigſte Da finden ſeine Waaren den
ärkſten Abſatz und eine geſchäftliche Störung in dieſer Zeit

würde die ganze Pariſer Geſchäftswelt empfindlich treffen Der
Gottesfrieden der Zuckerbäcker darf nicht geſtört werden wenn auf
die Geſchäftswelt Rückſicht genommen werden ſoll So war es
immer Brauch an der Seine und auch diesmal in dieſer ſturm

t Zeit ſcheint der Gottesfrieden der Zuckerbäcker nicht
geſtört zu werden

Paris will wenigſtens dieſe eine Woche wieder ſich mit etwas
Auderem beſchäftigen wie mit neuen Skandalen Komplotten und
Giithüllungen Dieſe Woche wollen die Pariſer Ruhe haben
wollen nicht am Sonn und Friertgge hören wie in der Kammer

in der Preſſe iäglich die Republik und ihre Diener mit Koth
eworfen werdeit Denn der Pariſer hat geſellſchaftliche Ver

pflichtungen die ihm wichtiger ſind als Panama Enthüllungen
d Skandale er muß ein Neujahrsgeſcheuk machen will er als
guterzogeuer Menſch gelten Das iſt die Etikette der ariſtokratiſchen

und bürgerlichen Welt in Paris und die Geſchäftslente haben auch
in n Jahre bereits reichlichen Nutzen aus dieſem Gebrauch
gezo Die drei großen Geſchäfte Lonvre Printemps undBo Marchen haben bisher alleiit jedes um vier Millionen

räucs Neujahrsgeſchente verkauft ſieben kleinere Haudlungen
achten jede eine Loſung von einer Million Francs Der Gottes

frieden der Zuckerbäcker in Paris ſcheint auch dieſes Jahr trotz
Panama ſeine Segnungen über die Seineſtadt zu verbreiten die
bürgerliche und ariſtokratiſche Welt hält an dieſer Tradition feſt
und Paris wird dieſe Woche aller Wahrſchefulichkeit nach ruhig
ſein und die Welt nicht durch aufregende Nachrichten nervös

xbürgerliche und ariſtokratiſche Welt hält anf Etikette undſtött micht den Gottesfrieden der Zückerbäcker Die Sozialiſten

ſwerdeit

e et aber ſie keunen nicht diefe Einrichtnüg der
ourgeois mitten in dieſer Woche haben ſie eine Verſammluug

abgehalten in der ein revolutionärer Wohlfahrtsausſchuß eingeſetzt

Alle ohne Ausnahme waren vertreten von
den Kollektiviſten die die Welt mit Geſetzen wollen bis zu den
Anarchiſten die die Welt ohne Geſetz anſtreben Der Führer der
Marxiſten Herr Jnles Guesde führte das große Wort und
ihm zur Seite ſtand der ehemalige Arbeiterabgeordnete
Camélinat Alle Redner ohne Ausnahme verlangten die Re
volutionz alle hHielten die Stunde für den ſozialen Umſturz für ge

keiten und Willensſtärke mit dem nehmen der ſich ihnen
entgegenſtelleuden Hinderniſſe u und W ebenfalls wachſen

Er fragte ſich wer wohl das Loos zur Ermordung Ment
ſchikoffs gezogen haben könnte Samaroff Platoff Louiſe
Waſſiliſſa und Mentſchikoff s Kammerdiener hatten jeder eine
der Servietten mitgenommen Es mußte daher jemand von

ſen Fünfen ſein Den letzten Fahrſchein nach Sibirfen
e er ſelber in t Taſche Ein leichter uer dürchn ihn er empfand etwas wie ein ertalten e

er doch als er ſeinen Paß an Sawetzm zugleich auch ſeinen treuen Diener fortſchickte alle Brücken
und Shiffe hinter ſich abgebrochen ünd verbrannt Der

Zweck aber war dieſes Preiſes werth Sawetzkys Bekenntniß
in den Händen eines braben Soldaten was der General
Gurko ſicherlich war mußte vollkommen ausreichen Ora von
der kleinen Schuld ihren Oukel nicht denunzirt zu haben
freizuſprechen wenn auch die Verſammlungen des nihiliſtiſchen
Cirkels unter ihrem Dache ſtattgefunden hatten

Er überlegte was jetzt r 5 thun ſei
ne mußte n dieſer würdeDOras Untexlaſfun verzeihen Jetzt aber ſti

än ihm äufe Wie kam es daßder eingefleiſchte Ariſtokrat e nur ſich ſelber liebte unter

und größer werden

Dimitri
dann

die Nihiliſten gegangen war und ebenſo Samaroff der nur
an ſeinem Mammon hing

Während er nbch hierüber nachdachte käm Waſſiliſſa
herein Sie lief direkt auf ihn zu

Das hätte ich doch von Dir nicht geglaubt Vätercheu
ſagte ſie mit Zorn und Verachtung in ihren funkelnden
Blicken daß Du ein r gn wäreſt Was thuſt

e

ſ

n ſſa h ar

weinte und rang die Hände und rief Jetzt wird mir s
nicht mehr ſonſchwer fallen da er mich ja doch nicht mehrliebt Verlaſſen Betrögen Hingeopfert Das hat die
Aermſte unaufhörlich gerufen

Jch habe Deine Herrin nicht verlaſſen aber Du haſt
ſie betrogen Du Viper

Jch rief das Mädchen beſtürzt
Ja Du und Deine nihiliſtiſchen Genoſſen die unter

Oras Dache einen Mord begehen wollen wodurch auch ſie
bei den heutigen Zuſtänden dem Tode oder der Verbannung

anheim fallen muß Oder liegt Dir arg daß Deine
Milchſchweſter für Eure Verbrechen vor ein Kriegsgericht
geſtellt wird

Nein doch Um Gottes willen
Warum biſt Du denn eine Nihiliſtin
Jch bin keine Nihiliſtin
Lüge nicht Haſt Du nicht auch eins von dieſen Tüchern

mit aus dem Zimmer genommen
auf welchem ſich derEr zeigte ihr das Damaſtgewebe

verhängnißvolle Befehl befand
das habe ich antwortete das Mädchen nun wieder
Was hat das aber damit zu thun Jch wolltet ſtehſt ich holte es für meine Herrin

G Oral ſtöhnte der Chevalier entſetzt
ott

Ja ſie hatte Kopfweh und meinte daß das feine Tuch
gerade paſſend wäre es mit Chloroform angefeuchtet um die
Stirn zu binden

Biſt Du feſt überzeugt daß ſie Kopfſchmerzen hatte
ſtammelte Schomberg

Ein fürchterlicher Gedanke war in ihm erwacht
vergebens au bekämpfen Auchte

eüer n ſ

O mein

den er

verſicherte
amin anmachen
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Seile 2 Sonnabend
kommen Der revolntionäre Wohlfahrtsausſchuß hat ſich i
ſtitnirt aber auch dieſe Thatſache wird die Pariſer nicht in i
augenblicklichen Ruhe ſtören Der Gottesfrieden der Zuckerbäcker

iſt ihnen heilig und die drohenden der Umſtnrzpartei
machen ihnen wenig Sorge v für e wämlich Nächſt
Woche allerdings wird Paris ſchon er an die nenartigen Bon
bons an die originellen Blümenſtränße an die reichen Schmuck
gegenſtände vergeſſen haben Aber his dahin iſt der Mann der eine nen
Gattung von Bonbons erfunden wichtiger wieder Entdecker eines nei
Skandals Wohl verſgchen die Hetzblätter güch den Gottesfrieden de
Zuckerbäcker zu ſtören allein es ſcheint ihnen wicht zu gelingen
Selbſt die ſenſationelle Meldung des Figaro daß im Burea
der Panama Geſellſchaft Abſchriften der Briefe des Verwaltungs
rathes Marins Fontaner gefunden wurden und vaß dieſelben
für zahlreiche Deputirte und Senätoren ſehr kompromittirend ſeien
ſelbſt dieſe Nachricht die vor einer Woche noch ganz Paris in
Anfreguüg n hat diesmal die Bewohner der Seineſtadt ruhig
gelaſſen Jnzwiſchen ſcheint aber Herr Audrienx das Jntrigutren
auch in dieſer Zeit nicht laſſen zu könuen die Libre Parpke
in dem Andrieux und Cornelius Herz ihre Enthüllungen
machen behauptet daß die Augriffe gegen den Präſidenten der
Republik von dem Präſidenten der Kammer Floquet inſpirirt
geweſen ſeien Herr Floquet ſo behanptet immer Audrieur habe
ſich nur an den Präſidenten Carnot rächen wollen Dieſer W
der eigentliche Urheber des ganzen Panama Skandals er habe de
Juſtizminifſter Ricard veranlaßt die gerichtliche Verfolgmnig gegen
die Verwaltungsräthe der Panama Geſellſchaft einzuleiten denn
Carnot habe gewußt daß ſkandalöſe Enthüllungen die Folge dieſes
Schrittes ſein würden Enthüllungen die Floquet und Freh
einet zwingen würden aus dem politiſchen Leben zu ſcheiden
Und das wollte Präſident Carnot erreichen dieſe beiden Männer
ſeien für ihn die gefährlichſten Konkurrenten bei der nächſten Prä
ſidentenwahl Das iſt das neueſte Weihnachtsmärchen das Herr
Andrieux den Pariſfern erzählt Die laſſen ſich aber jetzt durch ihn
nicht in der Rühe ſtören Denn zuerſt das Geſchäft dann das
Skandalmachen der Gottesfrieden der Zuckerbäcker wird wahr
ſcheinlich nicht geſtört werden Aber jeder Freund Frankreichs muß
wünſchen daß der Frieden im Lande auch anhalte nachdem der
Gottesfrieden der Zuckerbäcker geeudet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 December Hofnachrichten Am ne
Morgen hatte wie ſchon in einem Telegramur gemeldet ward das
Kaiſerpaar den Hof nud Garuiſoupfarrer Dr Frommet zur
Abendmahlsfeier nach dem Neuen Palais beſchieden Später kon
ferirte der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter arbeitete ſodann mit dem
Chef des Militärkabinets und empfing 128 Uhr den Reichskanzler
zum Vortrage Die Kaiſerin wird mit den Prinzen und der Prin
zefſſin Tochter morgen Mittag vom Neuen Palais nach dem hieſigen
Königlichen Schloſſe überſiedeln um hierſelbſt Winteraufenthalt
zu nehmen Der Kaiſer beabſichtigt dagegen morgen anf der
Jnſel Potsdam noch eine Haſenjagd abznhalten Zur Feier des
Neujahrsfeſtes werden am 31 d Mte Priuz Heinrich von
Prenßen Prinz Georg von Sachſen und Prinz Arnulf vonSen hier eintreffen und im Konglien Sahoſſe Wohuung
nehmen

e z dieſes ger argende vorlänfige Beſtimmungen getroffen worden Es findetam De gen e rwarzen Adler am 19 Jaungr Cour am aunarx Ball imKagarenk am 22 Januar Familientafek an 29 Jannar
Feſttafel am 24 Januar Familientafel bei der Kaiſerin Friedrich
am 25 Januar Vermählungsfeier der Prinzeſſin Margarethe am
27 Januar dem Zur des Kaiſers Feſt Oper am 1 Februar
kleiner Hofball am 8 Februar Opernhausball am 14 Februar
Faſtnachtsball im Weißen Saal

Ueber die Aufprache des Kaiſers am Neujahrs
tage an die Generalität verlautet aus guter Quelle daß
der Monarch ſich beſonders ſcharf gegen die Angriffe wenden
wird welche namentlich in jüngſter Zeit gegen die Armee unddie Offiziere in Zungahme begriffen nd

Das Staatsminiſterinm trat heute unter dem Vor
ſitz des Grafen Julerrwrß zu einer Sitzung zuſammen Wie ver
lautet ſtand das Volksſchullehyxer Penſionsgeſetz zur
Berathung das demnächſt dem Landtage zugehen ſoll

Die Nordd Allg Ztg läßt ihrem geſtrigen Artikel
zu Gnuſten der Militärvorlage heute einen weiteren am leiten
der Stelle folgen deſſen Urſprung in das Kanzler Palais
zurückgeführt werden dürfte Der Artikel appellirt an den wägen
den Verſtand deſſen Aufgabe allein es iſt alle Chancen eines
Sieges auf unſere Seite zu bringen und beſchäftigt ſich dann
vorwiegend mit dem moraliſchen Einfluß den die Annahme
oder Ablehnung der Militärvorlage auf das deutſche Heer und

Wie dieſes da ſtieß Schomberg hervor auf die Gluth
deutend deren Wärme die Schrift auf ſeiner Serviette
ſichtbar gemacht hatte

Jawohl was ſchauſt Du mich ſo ſchrecklich an
Väterchen

Weil entgegnete der Chevalier langſam und dumpf
weil ſie die wir beide lieben Mitglied eines nihiliſtiſchen

Cirkels iſt der heute den Chef der Geheimen Polizei ermorden
will Meinſt Du daß wir ſie noch retten können daß
ſie noch lange genug leben wird

Waſſiliſſa erbleichte
O heilige Gottesmutter rief ſie Alſo deswegen hat

Ora die ganze vergangene Nacht zu ihrer Schutzheiligen
gebetet für jemand der ſterben müſſe und nun war ſie
dies ſelber Ja für ihr eigenes Ende hat ſie gebetet
glaubſt Du denn daß Ora eine Mörderin ſein könnte 2

Niemals murmelte der Chevalier Niemals Und
wenn ich rettete ſie dennoch

Waſſiliſſa ſtürzte ihm zu Füßen und bedeckte ſeine Hände
mit Küſſen

20 Kapitel
Der Chevalier hob das Mädchen ſchnell vom Boden auf

Wenn alle Hoffnung verloren iſt dann Thränen jetzt
aber gilt s zu handeln Erxzähle mir jetzt was ſich in dem
Boudoir Deiner Herrin zugetragen hat ſeit Du zuerſt dieſes
Zimmer verließeſt er ſah nach der Uhr alſo ſeit
ungefähr einer Stunde jetzt iſt s gleich drei Uhr

Jch fand dort den Fürſten Platoff und Herrn Samaroff
die Herren hatten einige Papiere auf Oras Tiſch liegen

laſſen und Herr Samaroff ſagte
Boudoir befindlichen
werth ſeien

Aha

r 2 ren I T rn 77 p en ve Führer ansnden würde In einem künftigen Kriegeſſ gegen 20000 Mitglieder Der nächſte Kongreß i 4 ſtattrer werde man wenn z B die z abgelehut werden ſollte eine ſuben

Parallele ziehen zwiſchen der rt und den Erfolgen von
1870 und 1866 die bei ſeinem u Kriege in geſtellt haltene von etwa 200 Perſonen beſuchte rn Verſammlnug von
wären Wir ſind durch uiſere Sieger verwöhnt werden jetzt aber mittleren und kleineren Brauereibeſitzern aus Nord und
nitſere Anſprache mehr herabſtimmen müſſen Das Blatt be Mitteldeutſchland hat eite gegenſdie geplante Brauſtener
fürchtet daß in De der Feind ſeineit Fuß f richtete Petit ſo an den Reichstag ſowie die Gründung eines
deutſchen Boden ſetzen kömſe i v 82 darünf Verbandes m üereien die bis dreißigtaufend Centuer Malz
ſequengen auszumälen wen wir ſicht tat geimg ſind hrlich perarheſten beſchloſſen Von h Frage kommenden

ſive zu ergreifen Slud auch äute Finanzen ein ivſſen Brapereien ſind Se dein Verhande beigetreten Die
Moment für eine erfolgreiche Kriegführung ſo wird doch nien erhandlung dauerte vier Stnuden die anweſenden Vertreter von

ihres Herdes oder ihres D
aufgerufenen deutſchen Nation vom Eodursgettel abhängen n

e Stim der zur Rettung i Großbrauereien erklärten ſich gegen den beſchloſſenen Verbandine e Mainz 29 r W auf n neDer Kultusminiſter Boſfe läßt in einem hoch der Angichiſten verläutet daß im Ganzen dre eiter veroffighien Artikel der e erklären er Not haftet worden ſind ein weiterer Arbeiter der bei der Militär
volle Ueberzeugung gewonnen daß der Erlaäß ſeines Vorgängers behörde beſchäftigt war und ebeifalls verhaftet werden ſollte
der die Kinder diſſidentiſcher Eltern zum Beſuch des hielt zeitig davon Kenntniß und iſt ſlüchtig gegangen D
Religionsnnterrichts in der r re auf u Grund Geſänmimtzahl der verhafteten Anarchiſten beträgt zur Zeit fünf

lage bernhe weshalb edie Beſchwerdeführer von ihm wichts zu er ſoanene an zakeen hätten Es entſpreche den preußiſchen Verfaſſungsgrund J Oeſterreich Nugarn
ſätzen daß jedes Kind Religionsunterricht a e Ein Erſatg h Wien 29 December Das Wiener Fremdenblatt führh nicht gefunden werden in dem von be in Söganſten ſt nen längeren halbanmittichen Artikel aus daß Oeſterreich

oder den Predigern atfrer Gamntinden n gelelfeten Sittlichkeits4 irbogdem t wie Frankreich nnd Deutſchland e

gen e eDer Reichsanzeiger meldet Angeſichts der Ges halten habe bt dieahr c uigidtde und des Aufloderns der Cholera ver Armee durch Neitbewäffnung und Vermehrung n m Höbe der

e leVerbreitung möglichſt vorzubeugen die Anzeigepflicht bei allen ee e Fällen t die Andrdnung Keſbideret Mittel die Stärke und Sicherheit det
um die rechtzeitige Anzeige möglichſtozu ſichern c

Der Erzbiſchof von Kölmund der r
von Breslau ſind zu dem Konſiſtorium am 19 Jannar in
welchem ihnen der Kardinalshut überreicht wird zu perſön
lichem Erſcheinen nach Rom berufen worden

Leipzig 29 December Die heute dagnne jet abge

etantivortung bewußt fei für
Vaterlandes zu forgen

Frankreich
Paris 29 December Nach den bisherigen gen der

verhafteten Verwaltuugsräthe der Paugmageſellſchaft ſowie

Der Vorſtand der Berliner jüdiſchen Gem einde es zweifellps daß der
hat mirt geringer Mehrheit beſchloſſen ſich mit einer Adreſſe odel

tition au den Kaiſer zu wenden um Schutz gegen r
ntiſemitismus oder deſſen eiwaige Ausſchreitungen er

bitten Sehr angeſeheue Mitglieder der iildiſchen Gemeinde ſin
gegen dieſen Plan Und in den freiſtumgen politiſchen d äl
man ihn für einen großen Fehler Dem giebt heute die Volks
zeitung in einem Leitartikel Ansdrück Sie ſagt Die Verfaſſung
gewährt den Juden alle ſtaatsbürgerlichen Rechte was wollen ſie
alſo darüber hinaus erbitten Wollen ſie ſich etwa perſönlich des Kandidats der ſich üher dem
unter den Schutz des Kaiſers ſtellen Sie haben Rechte und findet ſtattfand Die Thüren rund Fenſter der anliegend
brauchen nicht zu bitten Es liegen keine Anzeichen vor daß die Bureaux würden zertrümmert Niemand wurde verletzt D
Staatsregierung ihre nern Rechte etwa nen eilte ſofort mit Laternen herbei da der Ort w
wolle Auch eine etwaige Veruxrtheilung des Antiſemitismus die Exploſion nene völlig dunkel war Auch der Polize
durch den Kaiſer Erfolg haben würde ſei fraglich präfekt der die Exploſion von ſeinem Bureau wo er gera

Jm Saarkohleurevier iſt ein Bergarbeiter arbeitete gehört hatte ſtellte ſich am Thatorte ein in Begleitn

n 32 Ausl
permeidlich

ausſtand ausgebrochen Auf den Gruben Heinitz Von des Chefs der Sicherheitspolizei Girard Der Chef des Mun
der Heydt Maybach und Camphanſen ſind 3128 Berglente
nicht eingefahren Man befürchtet eine noch weitere Ansdehunng
des Ausſtandes An der Spitze der Bewegung ſteht der bekannte
Bergmann Warken Jn einem Funnzt das maſſeuhaft um
den Bergleuten vertheilt worden iſt heißt es Nun Vorwär
Die Behörde giebt nichts nach Entweder um Gras
Bileams Efel hat kein Heu gefreſfen ſondern uur Gebackenes und
Gebratenes Gras kann unſer Magen auch nicht vertragen Drei
Jahre arbeiten wir unn und das Reſultat iſt
Strei Erkenne uun die Macht Du Bergmann Du
biſt die Krone der Arbeiter Wenn Dein ſtarker Arm nicht will
dann ſtehen alle Räder ſtill

Jn ganz Lothringen namentlich in dem franzöſiſchen
Sprachgebiete hat auch in dieſem Jahre der Weihnachtsmann
mit ſeinem Gaben wieder neue zahlreiche Anhänger gefunden Jn
den Städten ſorgen ſchon die Kinder der Einheimiſchen dafür 3
das was ſie bei flüchtigem Beſuche in altdeutſchen Familien
ſehr in Entzücken verſetzt auch ihnen zu Theil wird Lobens
werthes iſt auch ſeitens der Regierung geſchehen um die
Weihnachtsbeſcheernng einzubürgern So veranſtalteten in Folge einer

r Freie in des Kreiſeshatean Salius die Bürgermeiſter nud Schullehrer in allen f n 1Orten am Weihnachtsabend kleine Schulfeſte bei denen vor de zie endet neten u gle t in e nan in
ſtrahlenden Tannenbaume Lieder geſungen und kleine Geſchenke ebung ſind verblfeben im Jahre 1892 47 046 dagegen 1891 85 14
ausgetheilt wurden Gewiß werden dieſe ſiunigen Feiern den alt Stück mithin im Jahre 1892 mehr 11902 Stück e umgearbeifet odegermaniſchen Branuch in den durch An fremder Landes umgelgden ſind im Jahre 1892 331 144 dagegen ihr

ängehöxrigkeit verwelſchten Orten wieder anfleben laſſen günſtig im Jahre 1892 mehr 8675 Stück
auf Gemüth und Geſinunng der Jugend einwirken Von der Straßenbahn Der Aufſichtsrath der Straße

Nuter dem Namen Liedergemeinſchaft der bahn Geſellſchaft hat den Vorſtand heauftra t für den kommende
Arbeiterſängervereinigung in Deutſchland hat ſich n Sommerwagen zu beſchaffen da vielfache Wünſck

itevſäuner e den ſind Wir unterlaſſen bei dieſer Mittheilunfam Sonntag der Kongreß der Arbeiterſüngerbünder Dentſchlands uat folchen an geworden nder von 14 Delegirten beſucht war konſtituirt Elf deutſche pioeng n hinzinveiſen daß vom Sonntag ab der Fab

ipal Laboratoriums wurde telegraphiſch herbeigernfen Er begannſofort eine Unterſuchung Bis jetzt iſt feſtgeſtellt daß di

Bombe Pulver und Chlorab enthielt Man glanbt da
Aitentat welches den Anarchiſten zugeſchrieben wird ſei gegen

das Munizipal Laboratorium gerichtet geweſen

Groſß britannien

London 29 December Jn Folge der Exploſf on in
Dublin entfaltet die hieſige Polizeibehörde eine ungewöhnlich
Nährigkeit in der Ueberwachung der iriſchen und fremden Auarg

wird Alle Stagtsgebände werden ſchärfer als ſonſt bewacht E
verlautet die iriſche Regierung beabſichtige gewiſſe Abſchnitte d
anfgehobenen Zwangsgeſetzes wieder in Kraft zu ſetzen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 80 December
Poſt Päckereiverkehr in Halle während der Weihnachtsze

wwvÜ wwv 22

gexade daß die h demGegenſtände an igttes hie

e er leiſe m toilettewierkung wieder in die Erinnerung eutſchikoff in Yachtklnb geina t hatte und ehe di lichen alles 2

is für jede beliebige Strecke der Straßenbahn zwiſchen dem BahnStadt erklärten ihren Anſchinßz an die Vereitigung deren Ge 5 t Giebichenſteiner Saalſchlo gkeef nür noch 10 Pfennig
ſchäftsleitung ſich in Berlin befindet Die Vereinigung zählt en des Giebich bbrau ch 10 Pf

e e Ja Väterchen m

aufzudämmern daß die Handlungsweiſe des bankerotten
Fürſten und feines Gläubigers eher von finanziellen als von S re mich zu ihr aber daß uns Riemand ſieht
politiſchen Gründen ausging Das darf ich an entgegnete Waſſiliſſa Sie bet

Jn dieſer Annahme wurde er durch Waſſiliſſas nächſte jetzt zu ihrer r ligen
Mittheilung beſtärkt Wenn ich Deiner Herrin das Leben retten ſollJch habe die beiden Herren mit einander dieſes Haus mußt Du mich auf der Stelle zu ihr führen Komm
und alles was darin iſt abſchätzen ſehen flüſterte ſte und ſchuell
vor einigen Monaten war Samaroff auch in Tula wo er Das Mädchen an Gehorſam gert öffnete die klein
dasſelbe gethan hat Seitenthür und führte ihn zuerſt eine Treppe hinauf un

Weiter drängte der Chevalier dann durch ein langes Gemach bis zu einer verhangene
Sie mußten ſchon eine an in dem Boudoir z Thür Sie lugte durch den Vorhäang

ſeſſen haben denn ſie hatten ſchon allerlei geſchrieben be Da Väterchen flüſterte ſie Sieh ſelber hinau
richtete das Mädchen weiter Jch befand mich in Oras möchteſt Du ſie ſtören
Schlafgemach und konnte durch den Thürvorhang hören was Der Chevalier ſchaute durch den Vorhang in das Bondoi
ſie redeten Samaroff ſagte Jhre Jnſtruktionen ſind und das Bild welches er hier gewahrte erfüllte ſein He
gen klar und dentlich Es wird eine nette Ueberraſchung mit ehrfurchtsvoller
ür Dimitri und die jnnge Erbin ſein Zierliche manriſche Thürbogen trennten das Vondoir vo

Jhre Jnſtruktionen Oras Jnſtruktionen murmelte den übrigen Privaträumen der jungen Gräfin und ſtellten
ſender r wieder eine neue und noch größere Angſt auch den Vordergrund des Bildes dar untke ſeidene Vor

efiel WeiterDer alte Fürſt aber wurde ganz traurig und ſagte Gemälde zierten die Wände und allenthalben auf den reich
Wenn es noch möglich wäre ſo möchte ich es ihr wohl er Peingelegten Möbeln ſtanden Meiſterwerke der bildenden Künſt
ſharen Samaroff aber der inzwiſchen aus dem Fenſter in Marmor Porzellan und ſchimmernden Metallen In de
geſehen hatte rief jetzt plötzlich Der Jdiot der e offenen a kuiſterte ein luſtiges Feuer während die

at auch den zweiten Cirkel benachrichtigt Wenn wir die bereits im Riebergang begriffene Sonne ein weiches goldenes
ache nicht mehr allein in den Häuden haben dann ſind Licht durch die Fenſter und die breite Thür hereinwarf die

auch wir verloren Die Beiden raunten unnntehr aus anf deu näch orientaliſcher Art vergitterten Balkon fü r
dem Bondoir indem ſie laut quf den Hausinſpektor ſchalten Durch dieſes Gitterwert konnte man die Kroſen der Rat
Dann kam Ora herein befahl mir ein Feuer anzuzünden P holzbäume und jeuſelts derſelben die blauen glitzerw a ese

Waſſer der Newa wahrnehmen die in ger ger Entfe u W
re Wogen Golfes von Finnlandi und das Gen u

De i 9 lt ſche an
h
Ja Väterchen nachte ſie ihre Nachmittags

z in Weise ſieht ans wie eineas tig e h
247 v 7 3 v 407 494

neralprokurator Tanon ſofort nach Zu
Fammtentritt des Parlaments die Aus lieferungwwon mindeſtens
70 Abgeordneten und Senatoren begehren wird Den

Sie en erhielt der Juſtizminiſter Bourgedis bishe n

nach dem Inhalt der er aufgefundenen Aktenſtücke ſcheint

Reuen Schrecken verurſacht eine Exploſton welche gegen
Mitternacht in der Polizeipräfektur im ſogenanten Couloi n

Munizipal Laboratorium be

chiſten Heute lief bei der Polizei eine anonyme Zuſchrift ein
worin die Ermordung des Staatsſekretärs Morleh angedroh

W bis 25 December 1891 und 1892 a hier aufgegeben ſind 1899
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rg un
gegen In der Wohnung der Juſtizräthin v Henriettenſtraße 18 fand

m ſtern Abend gegen 7 Uhr ein Stubenbränd ſtatt durch welchen einem be Wie und erCouloi h

Abends Tannhäuſer z Montag zum erſten Male

mähend Emilia

m

iſt direkt für dieſes
meinſten Beifall

neue dunkelblane Knabenjaquetts mit gelben Ankerknöpfen wer

nachdem er bis jetzt in Leipzig ſich verborgen gehalten hatte Er behauptet das Gitt ſei äu de ke
gemacht und dann mit neuer Kleidung verſehen hätten abgenomme

Sonnabend

tadttheater Der Spielplan der weſen Woche tinten
ne Sonntag t Januar Nachmittags Der Verſchwender

Ballet Fräulein Frau Dienstag cioſa Mittwoch

h a er n Dalolſt ein B en lene Nachricht Bei Kroes vorgeſtern Mittwoch Abend w
wurde die einaktige Oper Der Schwur zum erſten Male i

Mut a Maximilian Singer den Text und Wilhel in Reich di
ſik geſchrieben hat Das Publikum hatte ſich nur ſehr ſpärlich ein

jefunden die Wenigen aber die erſchienen wären exl eine ſeh
angenehme Ueberraſchung Die Muſik von der man ſich
nicht viel verſprochen hatte ſtellte ſich als ſehr wirkſam heraus und
brachte dem Komponiſten mehrmgligen Hervorruf ein Herr Reich iſt
nach dieſer Oper zu irtheilen ein höchſt talentvoller Ton
dich ter Bekanntlich iſt Herr Reich Kapellineiſter an unferem Stadt

then ehe Red Enſ d diener Enſe FSelten hat wie en uns vorliegendenBerichten der Preſſe r äh kg Mhte dar ſolche Erfolge auf

zuweiſen als das aus 20 Damen und 23erken Beſtehrnde Wiene
Enſemble unter Leitung des Direktors Franz Grafelli
3 nächſten Sonntag im des einerſtellungen beginnkt Die Wiener Origingl Geſangspoſſe Die9 Wigerl von Wien welche zur Eröffnungsvorſte echt ehe iſt

erſonal geſchrieben und fand überall den allge

Geſtohlene Sachen Am 2 d Mts ſind in der Saale fünf

ſehen aufgefunden wörden Da an den Jaquetts noch gelbe Zettel
welche die Bezeichnung Pyjack 91 92 u ſ w L oder M Z en

Kriminal Abtheilung Zimmer 64

Der Arbeiter der am 28 v Mis von
hier mit 1000 Ma

von drei Unbekannten die ihm betrunke

worden ndr Brände d ch ittng argen e et
welcher durch ren gelöſcht werden konnte ſo daß die

ilfe der Feuerwehr nicht in Anſpruch genommen werden brauchte

u 2
er

n es hie Mit dte
Waſſerwerk in Beeſen

Der ſechſte Sinn

eder einmal eine Rat hre i

gale des Pyinz Caxl ſein

93

bdteate Tahre
n das Lelhanit und das

je ungen wie auch ein geh unterTheilnahme der Dainen erftellken ſich Feger Betheiliguitg Die Zahl
der orde en Mitglieder des Vereins ſtieg durch erhöhte Agitation

e ch beſonders der Früher Vorſitze nde Herr Stahtverordneter

Verdien S e n Mhen mglteder en un enähre n F verloren Wer ſchloß wit
m Dank ie hieſige Preſſe und die won derſelben dem

e ewührte wohlwollende Unterſtützung und dem Wuiiſche, daßer echt ſich auch in Zukunft ſeinen auf die Förderung echten Bürger

ſinnes gerichteten Beſtrebüngen treu gedeihlich weiter entwickeln mögeDe Kaſſenfühxrer Herr Karfmann Walter erſtattete den Bericht über

die Kaſſenver hältniſſe des Wereins dieſelben ſtellen ſich als ſehr
e dar indem bei 686 M 28 Pf Einnahmen und 367 M 7 Pf

g

D

446

e

ihres ver ſensanſtalt d ne

üsgaben Beſtand von 319M 21 Pf verbleibt Nachdem der Mit
iederbeitrag für das kommende Jahr wieder auf 2 Mark feſtgeſetzt

war wurde die Porſtandswahl vorgenommen dabei wurden die Herren
Stadtverordneten Apelt Heiſer Hentze Pfaul Stadtrath Dönitz
Kaufmann Uber Klempnermeiſter Brofe und Kaufmann Walter
wieder Herr Rechtsanwalt Dr Schulze an Stelle des Herrn Stadtver
ordneten Zeetkt der eine etwaige Wiederwahl anzunehmen abgelehnt

hatte nengewählt o i nung
r T T

Gerichts Zeitung
Strafkammer

m ars K Halle 29 DecemberBeleidigung einer militäriſchen Gerichtsbarkeit durch
die Preſſe Der Redakteur Richard Jllge am 12 April 1859
in Leipzig geboren Diſſident wiederholt wegen Beleidigung durch die
Preſſe vorbeſtraft ſtand unter der Anklage am 17 Juli d J in der
von ihm redigirten Zeitung Volksblatt in Beziehung auf das Königl
Kommandantürgericht zu Torgan nicht erweislich wahre Thatſachen be
hauptet zu haben welche daſſelbe in der öffentlichen Meinung herab
meter geeignet ſind Vergehen gegen 88 186 200 des R St B
in Verbindung mit S 20 Abſ 2 des Preßgeſetzes Der Sachverhalt
iſt folgender Jn Nr 165 des Volksblattes vom 17 Jtili d Js
befand ſich folgender Artikel mit der Ueberſchrift Eine Begnadigung t
In bürgerlichen Blättern lieſt man Vom Kaiſer begnadigt wurde der
Schutzmann Freitag in Potsdam welcher von der dortigen Strafkammer

weil er den in Polizei Obdach befindlichen Arbeiter Sander grauſam
mißhandelt hatte zu 4 Monaten Gefängniß und Aberkennung der Be
r niſgtniitragen auf 2 Jahre verurtheilt war Dieſe Strafe iſt
vom Kaiſer im Gnadenwege auf 8 Tage Feſtungshaft die in Gkatz zu
verbüßen ſind abgeändert auch iſt F die Beamtenqualifikation belaſſen

beſchädigt wurden
Verkehrsordnung für die Eiſenbahnen Die vom Januat

1898 ab gültige neue Verkehrsordunung für die EiſenbahnenDeutſchlands mit welcher gleichzeitig entſprechend ab

e abnen vetheiligt ſind Ein Umtauſch geisſter Fahr
gaun arten gegen ſoiche e oder niedrigerer Wagenklaſſen oder nach

unter Ausgleich des Preisunterſchiedes geſtattet ſo
uo
WVerſäumung der Abfahrtszeit und Wahl eines a

Umtauſch der Fahrkarten erfolgen 5 Die für die telegraphiſche
Vorausbeſtellung von
richtende Gebühr iſt von 50 auf 25 Pf herabgefetzt auch iſtſion in
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in einen theuereren Zug erforderlichen Zuſatzkarten ausgedehnt worden

daß er wegen Verſpätung keine Fahrkarte habe löſen können hat nur

s Vereinsſi
Paben welcher letztere außerdem noch an 2 Sitzungen der kommunalen
Pereinigung Theil genommen hat Dex Verein beſichtigte im Laufe

n

W

der
Zuſatzbeſtimmungen für das Gebiet der preußiſchen
Staatseiſenbahnen zur Einführung kommen bringt für den
Reifeverkehr folgende Aenderungen von allgemeinerem Jntereſſe
i Eine Abſtempelung der Rückfahrtkarken r nicht mehr

att ſofern an dem Verkehr ausſchließlich preußiſche Stagats

einer anderen Station iſt dem Reiſenden auf der Abgangsſtation bis
5 Minuten vor Abgang des Zuges ſoweit noch e rerte de n

ern die Fahrkarüch bei
Zuges der

nicht entwerthet iſt Unter denſelben Bedingungen kann a
eren

Fahrkarten und Gepäckſcheinen zu ent
telegraphiſche

Vorausbeſtellung auf die zum Uebergang in eine höhere Wagenklaſſe oder

4 Einzelne beſtimmte Plätze werden nicht verkauft Eine Ausnahme
iſt nur für beſtimmte Züge mit beſonderen Einrichtungen und für be
ſonders eingerichtete Wagen zuläſſig Beim Einſteigen iſt es dem
Reiſenden geſtattet für ſich und mitreiſende Angehörige je einen Platz

u belegen 5 Auf der Abgangsſtation iſt bis ſpäteſtens
30 Minuten vor Abgang des betreffenden Zuges die Beſtellung ganzer

Wagenabtheilungen 1 bis 3 Klaffe gegen Bezahlung fo vieler Fahr
arten als die Wagenabtheilüng Plätze enthält zuläſſig 6 Der
Betrag von 6 Mk welcher don den ohne gültige Fahrkarte betroffenen
Reiſenden zu zahlen iſt wird auch in dem Falle erhoben wenn der
Zug ſich noch nicht in Bewegung geſetzt hat Derjenig
Reiſende jedoch der unaufgefordert dem Schaffner oder Zugführer meldet

falls jedoch mehr als den doppelten Fahrpreis in allen Fällen iſt dem Reiſenden eine Zuſchlagskarte oder ſonſti
Beſcheinigung zu verabfolgen 7 Die Fenſter dürfen nür m
Zuſtimmung aller in derſelben Abiheing mitreiſeuden Perſonen
auf beiden Seiten des Wagens gleichzeitig geöffnet ſein Jm
Uebrigen entſcheidet ſoweit die Reiſenden ſich Über das Heffüen und
Schließen der Fenſter nicht einigen der Schaffner Es iſt unter
ſagt Gegenſtände durch welche Perſonen oder Sachen beſchädigt
werden können aus dem Wagen zu werfen 8 Jeder Reiſende
hat ſelbſt dafür zu ſorgen daß er auf den Wechſelſtationen und
auf Stationen auf welchen Züge nach verſchiedenen Richtungen haltenin den richtigen Zug gelange ſowie daß er am Ziele ſeiner

Reiſe den a ſ an bis e vollendeten viertenLebenßjahre für welche ein beſonderer Platz nicht beanſprucht wirdſup fie zu befördern Kinder vom volkendeten vierten bis zum

den gewöhnlichen Fahrpreis mit einen Zuſchlage von 1 Mk k

e
t

worden F iſt derſelbe Schutzmann der vor 2 Jahren anläßlich eines
Brandes der Hufſarenſtälle in Potsdam den Arbeiter Weyer mit ſeinem
Säbel derart verletzte daß dieſer bald darauf verftarb Wegen dieſes

Falles wurde F nicht angeklagt weil angenommen wurde daß er aus
Nothwehr gehandelt hatte Die Landwehrlente Familienvätet
und durchaus unbeſcholtene Leute die ihrer Zeit zu
hoben Zuchthausſtrafen verurtheilt worden ſind weil
ſie Brrr t an den Kaiſer Wilhelm 1I eineDepeſche geſchickt und ſich geweigert hatten in einem
Viehwagen zu fahren ſend nicht begnadigt oder amneſtirt
worden Der Schutzmann F iſt begnadigt worden Wir wollen
auch nochmals daran erinnern daß kürzlich einem wegen Diebſtahls zu
3 Jahren Gefängniß verurtheilten Dr med Braunſtein 11 Monate

im Gnadenwege erlaſſen worden ſind Dieſer Artikel ſollte wohl
den Zweck verfolgen die Ausübung des Allerhöchſteß
Gnadenrechts als eine willkürliche und ungerechte er
ſcheinen zu laſſen Ferner enthält die Behauptung daß Landwehr
leute Familienväter und durchaus unbeſcholtene Leute zu hohen
Zuchthausſtrafen verurtheilt ſeien nur weil ſie ſubordinationswidrig
an den Kaiſer Wilhelm 1I eine Depeſche geſchickt und ſich geweigert
hätten in einem Viehwagen zu fahren eine Entſtellung der Thatſachen
Dieſe Darſtellung iſt geeignet den Anſchein zu erwecken als ſeien
eringfügige Subordinationswidrigkeiten hauptſächlich aber die Ab
endung einer Depeſche an den Kaiſer mit un verhältnißmäßig harter

n Strafe geahndet ſie iſt ferner objektiv geeignet dieſen
Richterſpruch an ſich einer abfälligen Beurtheilung preiszugeben und
nach der Tendenz des Blattes zweifellos auch bewußt hierauf mit
gerichtet Der Strafantrag war vom Königl General Kommando
des IV Armeekorps unterm 23 Auguſt gegen den Angeklagten geſtellt
worden weil dieſer der verantwortliche Redakteur des politiſchen Theiles
des Volksblattes iſt in welchem der pp Artikel abgedruckt war und
er als ſolcher auch die Verantwortung für deſſen Jnhalt übernommen
hatte Er behauptete daß er in dem Artikel lediglich eine Kritik der

andhabung des Begnadigungsrechtes nicht der dabei erwähnten
erſprüche habe üben wollen Zur Beweisaufnahme vürden die

Akten in der Strafſache wider die drei Landwehrleute Freundling
Dietze und Kolbe verleſen Es handelte ſich hierbei um jenen Vorgang
in Leipzig wo 140 Mann von Altenburg kommend nach Torgau zu
einer 12tägigen Uebung weiterbefördert werden ſollten Mangels von
Eilenden wurden Güterwagen galt wie ſolche zu militäriſchen

ransporten in der Regel Verwendung finden Etwa 20 Mann
weigerten ſich in einen ſolchen Wagen einzuſteigen thaten dies jedo

auf Vorhalten des Feldwebels Burgoll nur Freundling Dietze un
Kolbe beharrten bei ihrer Weigerung unter Ausdrücken ivir ſind keine
Schweine wir fahren nicht im Viehwagen Bei Abgang des Zuüges
wollten ſie mit dem Feldwebel der ſchnell in ein Kupee erſter Klaſſe
geboten wurde einſteigen wurden aber zurückgehalten da der Zug
chon in Bewegung war Auf Freundlings Vorſchlag ſetzten ſie eine

Depeſche an den Kaiſer auf worauf ſogleich die Antwort eintraf ſofort
thun was befohlen iſt Nach dem Urtheile des Kriegsgerichts bei dem
Kommandanturgericht zu Torgan vom 26 Auguſt 1884 ſind die drei

vollendeten zehnten Lebensjahre ſowie jüngere Kinder falls für letztereein Platz beanſprucht wir werden r halben Fahrpreiſe befördert

Finden Zweifel über das Alter der Kinder ſtatt ſo entſcheidet ein
weilen der dienſtlich anweſende höchſte Beamte 10 Jägern ka
ausnahmsweiſe geſtattet werden mit ihren Hunden im Gepä

oder Güterwaßen Platz zu nehmen wenn keluerlei Anſtand bezügli
der darin verladenen Güter beſteht und in Bezug auf perſönli
Sicherheit der betr Reiſenden kein Bedenken obwaltet 11 Jedet
Reiſende hat nur auf den über oder unter feinem Sitzplatz
befindlichen Raum zur Unterbringung von Handgepäck Anſpruch
12 Gold und Süberbarren Platina Geld geldwerthe Münzen n
Zzpiere Dokumente und Edelſteine echte Perlen Pretioſen und andere
Koſtbarkeiten ferner Kunſtgegenſtände wie Gemälde Gegenſtände aus
Erzguß Antiquitäten werden zur Beförderung als Gepäck nicht
angendmmen 18 Die Haftung der Eiſenbahnen für das r
Beförderung übernommene Reiſegepäck richtet ſich nach den für die
Beförderung von Gütern geltenden Beſtimmüngenm ſoweit ſolche

Landwehrleute wegen Betheiligung an einer gemeinſamen Be
über militäriſche Einrichtungen ehe 4 Mongten Gefängniß ver
uürtheilt worden Jm Uebrigen äber iſt eine Verurtheilung an

egen militäriſchen Aufruhrs ren wegen Unternehmens
vergnügen in Beziehung auf den Dienſt zu erregen und eigen

mächtiger Entfernung von der Truppe Nur einer und zwar Freundling
iſt mit einer Geſanuntſtrafe von 7 Jahren 3 Monaten Zuchthaus
und Augen aus dem Soldgtenſtande Dießze init 6 Jahren
z Monaten Gefä
Gefängniß letztere beide mit Verſetzung in die zweite Klaſſe des Sol
datenſtandes beſtraft worden Die thatſächlichen Vorgänge alſo welche
dieſer Verurtheilung zu Grunde liegen ſtellen wie die Gründe des
kriegsgerichtlichen Erkenntniſſes ergeben einen Verſtoß ſchwerſter Art

gegen den dienſtlichen Gehorſain dar wie er in der preußiſchenzArmee
zu den größten Seltenheiten gehört Ebenſo waren auch die zug

an nicht ſämmtlich unbeſcholten Der Landwehrmann Dietze ſſt
vielmehr wegen Verweigerung des Gehorſams und wiederholt wegen

guf Reiſegepäck anwendbar ſind Hiernach iſt bei gänzlichem oder
theilweiſem Verluſte des Gutes der gemeine Handelswerth in
deſſen Ermangelung der gemeine Werth zu erſetzen welchen Gut
derſelben Art am Orte der Ablieferung zu der Zeit hatte zu welcher

zs Gut abzuliefern war In Folge der eriweiterten Haftpflicht der
ſenbahnen iſt die Zuläſſigkeit de Wexrthpenſicherung des
epäcks gefallen 159 Das Jntereſſe an der Lieferungs Gerüab iſt beſtehen geblieben doch iſt der Mindeſtbetrag des
erhebenden Frachtzuſchlags von 1 Mk auf 40 Pf herabgeſetzt im
brigen beträgt der Zuſchlag fünf vom Tauſend der verſicherten
mme für je angefangene 200 km t an

Aus dem Vereinsleben
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereffen hielt geſterneine Galerie ab de vom Hugen en ben El

derordneten Apelt flatleten eſchäftsbericht entnehmen wir daß

gen und 12 Sitzungen des Vorſtandes ſtattgefunden

ä TFertige Wäſche
T

Erstlingse Ausstattunt bitigte fen unrehe Rulswaßtt ben

Anlidägeg

Soldaten erfolge Daß der Angeklagte das Bewußtſein gehabt hat

Diebſtahls vorbeſtraft Unrichtig iſt endlich auch die den Kernpunkt
des ganzen Artikels bildende Behauptung daß dieſe Landwehrleute
nicht begnadigt ſeien Am 209 Juli 1888 iſt Diethze und Kolbe an
1 Mai 1889 auch Freundling der Reſt der Strafen in Gnaden er
laſſen a Die Königl Staatsanwaltſchaft hielt anf Grund vorſtehenden

Beweis materjals die lag aufrecht und ſtellte dein Gerichtshof ap
heinm b eventitell nicht auch Beſtrafung wegen Majeſtütsbeleidigung
erfolgen könne Der Antrag lautete auf 3 Monate Gefängiüß In
dem Artikel trete ohne Zweifeh die Abſicht zur Tage das ällerhöchſte
Gnadenrecht herunterz reißen Ohne nzhere Kenntniß ſeien einige

erde

u Kolbe mit 5 Jahren 8 Monaten 2 Tagen
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Gerichtshof ſchloß ſich dieſer Anſicht an und erkannte auf koſtenloſe
e prechung da in dem Artikel eine Beleidigung im Sinne des

des Str worauf die Anklage baſirt nicht ent
alten ſei

Ans der Umgebung
burta Weißenfels 30 Deceinber Jäher Tod Unglücks
fall Petition an den Reichstag Neuerung im
Fahrkartenverkauf Einen e Tod fand geſtern Vormittog
ein junges Mädchen Auf einem Ausgange begriffen wurde es
in der Großen Deichſtraße vom Herelene getroffen Alle Wieder
erirnerſrve die man im nächſtgelegenen Hauſe mit der Aermſten
anſtellte blieben erfolglos Ein Hausmann in einer hieſigen Schuhfabritk
hatte geſtern das Unglück von dem Pferde ſeines Herrn das er hielt
geſchlagen und am Schienbein nicht unerheblich verletzt zu werden

Da ſeitens der Centrumsfraktion im Reichstag der Antrag auf
Zulaſſung des Jeſuitenordens wieder eingebracht iſt wird
unmittelbar nach Neujahr auch in unſerer Stadt und in unſeremKreiſe wiederum eine e lieion zur Unterſchrift umgehen welche den

Reichstag bitten ſoll den Antrag im Intereſſe der Wahrung des kon
feſſibnellen Friedens abzulehnen Wie das hieſige Königliche

Eiſenbahn Betriebsamt mittheilt tritt vom 1 Januar 1893 ab auf
der Strecke Merſebürg Mücheln eine Neuerung im Fahr
kartenverkaunf in Kraft indem der Verkauf der Fahrkarten auf
der Halteſtelle Lützkendorf und auf den Haltepunkten Neumark Bedra
Wernsdorf und Niederbeung durch die Zugführer beſorgt werden wird

Erfurt 29 December Feuer Selbſtmord Ein ge
waltiger Brand wüthete in der vorletzten Nacht in dem ungefähr
eine halbe Stunde entfernten Dorfe Dächwig Bei einem dortigen
Oekonomen kam gegen 9 Uhr Abends wahrſcheinlich in Folge von
Brandſtiftung das Feuer zum Ausbruch und verbreitete ſich binnen
einer halben Stunde über zehn andere Scheunen und Nebengebäude
Das Dorf ſchwebte in äußerſter Gefahr als die telegraphiſch herbei
gerufene Erfurter Turnerfeuerwehr eintraf Dieſe Wehr begann einen
derart erfolgreichen Angriff auf das Feuer daß bald alle Gefahr be
ſeitigt war Trotzdem iſt der Schaden ein ſehr bedeutender Der
Kaſtellan und Reſtaurateur in der grehngun r err Karl hat
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht Schwermuth ſoll das
Motiv des Selbſtmörders ſein

Vermiſuhtes
Ein Opfer des Panamakrachs ſtand dieſer Tage vor

dem Zuchtpolizeigericht in Lille Als der Gerichtsvollzieher den Namen
Conſtant Hauſe auftief erſcholl ein gewaltiges hier und vor die
Schranken trat ein 22 jähriger Menſch der auf die Frage des Vor
ſitzenden wie er heiße z die ſonderbare Antwort gab Jch bin der
heilige Antonius und Sie Alle ſind ineine Schweine Vorſitzender
Mäßigen Sie ſich und geheu Sie in ſich Angeklagter Jch brauche
nicht in mich zu gehen Seit dem Alter von 10 Jahren arbeite ichich hatte einige Erſpatuiffe gemacht und die hat der Pangma Canal

verſchlungen deſſen Opfer ich bin Kleine Diebe hängt man große
läßt man laufen Nochmals aufgefordert ſeinen Namen zu nennen
und das Geſagte zurückzunehmen erwiderte der Angeklagte daß er
wirklich St Antonins heiße und die Richter ſeine Genoſſen ſeien es
ſei das ſeine Sache und gehe keinen Zweiten an Der Richter ließ
ſofort im Gefängniß Erkundigungen einziehen ob an der Zurechnungs
fähigkeit des Angeklagten zu zweifeln ſei Als die Verſicherung erfolgte
daß der Angeklagte während der Vorhaft keinerlei Geiſtesſtörung an
den Tag gelegt habe verurtheilte das Gericht Hauw wegen Beleidigung
von Gerichtsperſonen in Ausübung ihres Amtes zu drei Jahren Ge
fängniß Wegen des Vergehens das ihn vor Gericht gebracht hatte
Zechprellerei wurde Hauw zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
S c

Telegramme und lrhte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 30 December 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Proviuzial
ſchul Kolleginm der Provinz Schleſien verfügte auf Grund
einer Anordnung des Knltusminiſters daß künftig bei Ein
führung neuer Lehrer eine kirchlich religiöſe Hand
lung voranzugehen habe

H Frankfurt a 30 December 10 Uhr 40 Min Vornr
Telegramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung

aus St Johann beſchränkt ſich der Ausſtand der Berg
lente hauptſächlich auf vier Jnſpektiouen Auf 6 Jnuſpektkonen
iſt alles angefahren die Zahl der Feiernden dürfte 4000 betragen

Vergl unter Polit Ueberſ Deutſches Reich Ned
p Saarbrücken 30 December 11 Uhr 35 Min Vorm Tele

gramim unſeres Korreſpondenten Bei der hentigen
Frühſchicht führen in neun BVerg inſpektionen 8547
Berglente nicht anz es ſind demnach nur in zwei Juſpektionen
die Bergarbeiter angefahren Auf einer Grube kam es zu Ruhe
ſtörnngen

K Brüſſel 80 December 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Bei den Staats
ſparkaſſen wurden bedeutende Unterſchlagungen entdeckt
Bis jetzt iſt ein Fehlbetrag von 40000 Fr in der Kaſſe feſt
geſtellt

J Paris 30 December 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Sozialiſtes
aller Schattirnngen bereiten ſich auf event Neuwahlen für die
Kammern vor Sie behaupten wenigſtens 80 Mandate erobern
zu können

P London 30 December 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork ſind von den bei den Dynamiterploſionen im
Tuunel verletzten Perſonen noch drei geſtorben Der italieniſche

Arbeiter welcher die Kataſtrophe durch Leichtſinn herbeiführte
iſt entgegen der erſten Meldung faſt unverletzt geblieben Sechs
Hänſer ſind durch die Exploſion völlig in Trümmer gelegt Vergl
unter Kl Chron Newyork Red

8geriſſen aus dem Sachverhalte und ſo zuſgmenIlt trin d hen ſit erwecken als ob Abſtchttich die Ausübung
Gnadenrechtes nur gegen Beginte und nicht gegen gewöhnliche

das Kal Kommandanturgericht in der ntlichen Meinung herabzuwürdigen n Was Ver i anf r en gkeit unſerer Militär
erichte in hohem Grade zu erſchüttern gehe ſchon daraus hervor daß

er nur einige Stellen des Urtheils zum Abdruck gebracht hat und nicht
den ganzen Wortlaut deſſelben Die Vertheidigung RA Herzfeld
beanträgte Freiſprechung aus formellen und materiellen Gründen Der

Parisé 29 December An mehreren Polizeikommiſſa
riaten fand man mit Kreide angeſchrieben Morgen werden
wir dieſe Bontique in die Luft ſprengen Die Kommiſſariate
werden iiffolge deſſen bewacht Baron Alphons Rothſchild
ſpendete eine Million für arme Wöchneringen

Waſſerſtände Am 30 December Halle unterhalb 1,56
Trotha 1,18 29 December Calbe Oberpegel 1,22 Unter
pegel 0,24 Dresden 1,70 Magdeburg 0,74

T JYC UTZfür Damen dert und Kinder

feſte Vveiſe a
Brummer Benjamin

23 Gr Ulrichstr 23 Pari u l Et
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an ſuelele
Winter Paletots
Kchuwaloff Paletots
werden v en vorgeſchrittener

agifon zu

bedeutend herabgeſetzten
Preiſen

von 10 Mk an verkauft

Schlafröcke

Haveloeks
Kaiſer Mäntel

ſind

im Preiſe bedeutend
ermäßigt

ar

Billigste Bezugsqueiie

Hof Kalligraph VFixs
S Schreib Lehr Methode

lehre ich nach dieser unübertroffeuen Methode einem Jeden ohne
Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und ualeserlich sobreiben in
kurzer Zeit eine gefällige und gelüufige Handseohrift Lehre DeutschLutein Kopf und Rundschritt Anmeldungen u Rintritt zu jeder Zeit

Maässiges Honorar
F Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgigeben

hen H Ftx zu MagdeburVnterrtichtslokal Gr Steinstrusse 1I8 3 Keage

S vS i SeS S Rothweln

Bargunder

oſ Kalligra

n preiswerther
als alle Düſſeldorfer

2c Fabrikate
empfiehlt

Otto Thieme

Geiſtſtr 15
e

Feinſte Düſſeldorfer und Hernburger

PUNsCh EssenZen
vorzügliche alte Jamaicas Rums

feinsten Arac
Großes Lager in Rhein Moſel u Hordeanxweinen

keſnsſe Nürnberger lebkuehen i
ein

E Meyer S Comp
Gr Ulrichſtr 24a 25

Gothaer ebensversicherungshbank
Die hiesſge Vertretung dieser ältestenu grössten deutschen
Lebeneversicherungeanegtalt verwaltet der Unterzeichnete
Derseolbe er biete sich zu allen erwonschtfen Auekünféen

Dr Wilhelm Rasch
Feinste frische Butter

Abtheilung für niſch W W u ThüripgerS

Geſegtlich v t a Gr Alrichir 24

Cheviot Anzüge

Kanimgarn
von 20 bis 45 Mark

Jacket u Rock

Würſtwangren

Geſchätte

ſeiner Herren und

Soh

MäntelHapeloek
noch in großen Vorräthen zu er

mäſ gten Preiſen

Anzüge
1 und 2 reihig

Frack Anzüge
Livrée Anzüge

Kutscher Müntel
e

Stotr hosen
von a bis 12 Mark

Anzüge
von 15 30 Mark

Waſſerdichte
ünd Hausjoppon

von 7 bis 25 Mark Knaben Anzüge

Kauf und Verkauf von Woſſpapleſen

Koſtenfreie Einlöſung von Zins und Ertragſcheinen Hypothekenveymittelung
für Darlehngeber koſtenfrei Verzinſung von Bagreinlagen nach Uebereinkunfft

Woldemar Thoss Schulgaſſe 3 b
Baugeschäfe w H Küngeſ
Das Contor befindet ſich vom 1 Januar ab

Kleine Brauhansgaſſe 22
Sehr günſtiger Gelegenheitspoſten in

reinwöll Damentuchen und Bailstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Müntel

Jaquets Pelzbezügé etc
Grosse Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderxeſter zu Feſtgeſcheuken äußerſt Billig
Prachtvolle PuppenreſterISehuize Petermann Hatte ne

Oleariusſtraße 1 Eckhaus unterhalb des ſtadt Leihhauſes

1 S
täten nete und groß

Schweige er Käſe Ah
auch bei Entnahme kleiner Quantitäten bedeutende Ermaßigung

F H Mranseé Halle a S
Grosse Urichstrasse 24

Düsseldorfer Punschessenzen
aus Rum Arac Burqunder Ananas und Erdbeeren von
Josef Seliner Menhaus Nachf und Frank ſa Düss el

dorf sSchwedischen Punsch von Cederlunds Söner in
Stockholm feinsten Jamaica und Ananas Rum Arac
de Goa echten franz Cognac von Hennessy Martell
Meukow und Boutelleau in Cognac feine in und ausländische Tafelliqueure grüne Pomeranzen rennt
frische und eingelegte Ananas Pfirsiche a Erdbeeren
Maitrank Cardinal und Bischofessenz reine leichte

e eempfiehlt

Inlius Rethge
Leipzigerstrasse 5

Akademiſche Lehr Anſtalt l Ranges
für feine Damenſchueiderei

Aelteſtes und größtes Inſtitut am Platze Syſtem der Berliner Akademie
Gründl Unterricht in Maahnehmen Schnittzeichnen Aufertigen Honorar wäßig
Für Damen höherer Stände getrennte Kurfe Auswärtige erh Penſion im Hauſe

Proſpekte s und franko
Olaro Mäartini Sophienſtraße 13 a WilhelmſtraßenEcke

Kaffee Wein und Theegehbächk
Pfann und Spritzkuchen in vorzüglicher Gute
Cato Glücolx bouburgertriss

ſinſte re Quali

Wildhagen seche

Frauen tſ und e Vehule

n S rös 22e
Nanie iteinricenstrasse Vr pVorstobetis Frao n r aes

t Die neuen Ourse wgr n
09 t

nzollern

Gesellschatts Anzüge

S ſchärfe Ansſchlag Hanutjucken

Odontine

31 December

halt 1

iahen Corſerlin

so 904801 u

KnabenPaletots von 8 Mark an

Ttaitinge

ächt 8 und 14karätig Goldjedes Stück mit geſetzlichem
Feingehalts Stempel

uut ſol maſſiveWagre

ju anerkannt billigſten
Preiſen bei ſtreng reeller

Bedienung
Alle gangbaren Größen ſtets

vorräthig
Gravirung und Erweitern der

Ringe gratis

F R TittolGold n Silberw Bhonnerie
waaren Fabrit

Liebenauerſtraßze 25
Ecke Pfännerhöhe

Aechte GlIycerfn
Schwefelmilech Seife

renommirt ſeit 1863 im Jn
und Anuslande

aus der Hofparfünterie von C D Wandoer
Ueh prämirt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzieiung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
T Wobhlihätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Hgpr

e

nommirt ſeit 1863 85 Pf Hoflief
C D Wunderlich s ZAnhupasta

Beſtes feit 1863 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei C Kalser Schmeerſtr 24
H A Seheitdelwitz Geiſtſtr 67
Harzgaſſe 1,A Steinbach Königſtr 16

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Marttn MüllerGeiſtſtraße 54

Richard Fuss
Klausstrasse
empfiehlt

Fn ff Ltr v 1,00 n
rac ff 160

Cognac ff 160
Bunſcheſſenzen 1,60
Glühweineſſenzen 1,76
Moſel u Apſelwrein zu

Vowlen

V usverkanon Armeelieferungenben urea Hoſenträger Paar 80 u
Songebb Gr diärkerſr 2
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